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Spät in Schwung 

Das gesellschaftliche Ereignis begann schleppend. Erst kurz vor Mitternacht stieg das 
Stimmungsbarometer. ... 

... Niedriger Promi-Faktor.Impressionen von Michael 
Köster (Text), Kerstin Kokoska und Georg Lukas 
(Fotos) Spektakuläre griechische Tempel und 
ägyptische Pyramiden bildeten einst die Kulisse, in 
den vergangenen Jahren dinierten die Gäste im 
Bernsteinzimmer oder im Festsaal von Schloss 
Augustusburg. Bei der zehnten Auflage des 
Landesmedienballs NRW in der Grugahalle 
verzichtete der Essener Presseclub als Ausrichter auf 
spektakuläre Lichtprojektionen. Als klassischer 
Ballsaal mit üppigen Kristallleuchtern hatte sich 
Essens gerade 50 Jahre alt gewordener 
Schmetterlingsbau herausgeputzt.Nach dem vom 
Kirberg-Cateringteam aus Köln kredenzten Drei-
Gang-Menü kam der Ball nur sehr schleppend in 
Gang. Dabei hätte die zuletzt gereichte Kalorienbome 
(Torronemus mit Schokoladen-Chili-Tarte und 
Passionsfrucht-Sorbet) eigentlich den Drang nach 
körperlicher Anstrengung beflügeln müssen. Andrej 
Hermlin und sein Swing Dance Orchestra schafften es 

jedoch nicht, die aufkommende Lethargie zu stoppen. Erst, als es kurz vor Mitternacht bei Let's 
Groove so richtig soulig wurde, da nahm die Party doch noch ihren Lauf.Der Faktor Prominenz 
spielte auch beim 10. Landesmedienball eine eher bescheidene Rolle. Nachdem Box-
Weltmeister Felix Sturm verletzungsbedingt abgesagt hatte, war "Superstar"-Vize Fady 
Maalouf fast schon das bekanntesten Fernsehgesicht. Während 50 jugendliche Fans draußen 
vor der Halle ausharrten, erfüllte der Sänger drinnen bereitwillig Autogrammwünsche. "Man 
muss lernen, mit dem neuen Leben umzugehen", bekannte der gebürtige Libanese.Gut 
vertreten war lediglich die Politik, obwohl Landesvater Jürgen Rüttgers als Schirmherr der 
Veranstaltung einmal mehr nur per Grußwort im Ball-Almanach auftrat. Dafür fühlte sich 
Bundestagspräsident Norbert Lammert sichtlich wohl. "Ich bin seit 30 Jahren in der 
Bundespolitik, doch ich war noch nie beim Bundespresseball. Hier bin ich dagegen fast schon 
Stammgast", schmunzelte der Bochumer.Nicht so lange hielt es Christina Rau aus. Die Witwe 
des früheren Bundespräsidenten Johannes Rau trat nur kurz als Botschafterin der 
Kindernothilfe auf, der der Reinerlös der Tombola zu Gute kommt.Auch die neue Trägerin des 
Landesmedienpreises ist nicht unbedingt als Freundin großer Worte bekannt. Lichtburg-Chefin 
Marianne Menze bedankte sich für die Auszeichnung und genoss in aller Ruhe mit Freunden 
den Abend. Ein gefragter Mann war Ex-Philharmonie-Intendant Michael Kaufmann. Immer 
wieder suchten Ballgäste das Gespräch mit dem geschassten Konzerthaus-Chef, der gut 
gelaunt Rede und Antwort stand. "Ich genieße den Abend. Ich habe so viel Zustimmung 
erfahren, und das nicht nur von der Wirtschaft", so Kaufmann.Eine männliche Glücksfee hatte 
sich Moderatorin Asli Sevindim für die mitternächtliche Verlosung der Hauptpreise ausgesucht, 
doch bewies Ruhr 2010-Geschäftsführer Fritz Pleitgen zunächst kein glückliches Händchen. 
Ein Raunen ging durch den Saal, als die ersten fünf Losnummern allesamt mit einer 3 
begannen. Danach machte es der frühere WDR-Intendant besser. Der Hauptgewinn, ein vom 
Autohaus Gottfried Schultz gespendeten VW Fox, ging an Steffi Wermter aus Bredeney. 
Pikanterie am Rande: Sie und ihr Mann Stefan, Inhaber einer Maßschneiderei, hatten einen 
Herrenanzug für die Tombola gespendet. 10. LANDESMEDIENBALL NRW IN DER 
GRUGAHALLE  

  
  

 Essen, 09.11.2008

Let's Groove: Die richtige Partystimmung 
kam erst auf, als die Coverband gleichen 
Namens gegen 23 Uhr die Bühne eroberte 
und Soul vom Feinsten mit Saxophon-
Einlagen bot. Prompt füllte sich die 
Tanzfläche vor der Bühne.In der zum 
Barocksaal umfunktionierten Grugahalle 
tafelten knapp 1000 Ballgäste.Gefragter 
Mann: Ex-Philharmonie-Intendant Michael 
Kaufmann, hier mit Ehefrau Rose.Christina 
Rau (r.) in Begleitung von Ruhr 2010-
Geschäftsführer Fritz Pleitgen und dessen 
Ehefrau Gerda.Glückliche Gewinnerin: Steffi 
Wermter gewann den Hauptpreis der 
Tombola, einen gelben VW Fox. 
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